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SitzungenimRathaus.InderkommendenWochesetzenderWienerStadtse-¬
natundderstädtischeFinanzausschussamMontag,DienstagundMittwoch
um16UhrdieGeneraldebatteüberdenVoranschlagderStadtWienfür
1929fort . DerWienerStadtsenattritt amDienstagum10Uhrvormittags
undamMittwochnachSchlussdergemeinsamenSitzungmitdemstädtischen
Finanzausschusszusammen.DerWienerGemeinderatwurdsfürFreitag ,17
Uhr ,einberufen.

- - . . . .
DerBerlinerOberbürgermeisterüberdieWienerSchubertfeier .Bürgermeis-¬
ter SeitzhatvomOberbürgermeisterderStadtBerlinDr .GustatBössfol-¬
gendesSchreibenerhalten :AusIhremschönenWienzurückgekehrtundnoch
erfüllt vondemZaubereiner Gastfreundschaft ,die unausgesprocheneWün¬
scheerfüllte,drängtesmich,IhnennochmalsfürdieEinladungzurSchu¬
bertfeierderStadtWienwärmstenszudanken.HabenSiemirdochhiedurch
dieMögkichkeiteinesGedankenaustauszhesmitIhnenundIhrenMitarhei¬
terngegeen ,vondemichvieleAnregungenmitnachHausenehmendurfte.
DankenmöchteichIhnenaberauchfürdiegrosseSorgfaltundMühe,die
aufgewendetwordenist ,umuns - dendeutschenOberbürgermeistern-einen
EinblickindieVerwaltungdesneuenWienundeinenUeberblicküberdas
vonihmbisher Geleistete zu verschaffen .Wasdas neueWientrotzder
schwierigenwirtschaftlichenVerhältnisseaufallenGebietenderVerwal¬
tung.insbesondereaberansozialenEinrichtungen,geschaffenhat ,nötigte
unsallenBewunderungabvorIhrerundderTatkraftderMänner,dieunterIhrerFührungamWerkesind .UndschliesslichdankeichIhnendafür,dass,
Sieesmirermöglichthaben,dieEinladungderStadtBerlinderStadtWien
persönlichzuüberbringenundfürdieliebenswürdigeAufnahme,dieSie
dieserEinladungbereitet haben .WenndasGefühlunlöslichverbundener

Schicksalsgemeinschaftaller deutschenStämme ,das in allenTeilnehmern
an der Schubertfeierlebendigwar ,nocheiner Vertiefungfähiggewesen

ist ,dannhat dies sicherlich diese Eeier zuwegegebracht .Schliesslich
gibt derBerlinerOberbürgermeisternochseinerHoffnungAusdruck,im
nächstenFrühjahrdie VertreterderStadtWienals GästederStadtBerlin
begrüssenzudübfen.

Ausgestaltungsarbeitenwinstädtischen BädernIn der letzten Zeitwurden
in vielenstädtischenBädernumfangreicheAusgestaltungsarbeitendurch¬
geführt . Besonderszuerwähnensinddie Ausgestaltungsarbeitenimstädti¬
schenTheresienbad,XII .„Hufelandgasse3 ,undimstädtischenVolksbad,
III . ,Apostelgasse18 ,woinsbesonderedie Brausebäderausgestaltetwurden
NeueEinzelbrauseabteilungen wurdenim städtischen Volksbad,V . ,Einsied - ¬
lerplatz 18,geschaffen .

EinschaltungderneuenFeuermelderDieheuerbegonnenenArbeitenzurEr-¬
neuerung der alten Feuermelder gehen ihrer Vollendungentgegen . Vom27 .
Novemberbis 20. Dezemberwerdenin derFeuerschutzsektionI ,diedieInne-¬
re Stadt und die angrenzendenBezirksteile umfasst ,die altenFeuermelder
abgeschaltet und die neueneingeschaltet .Dawährenddieser Arbeitender
Betriebder Feuermeldernicht mitVerlässlichkeitwirdaufrechterhal¬
tenwerdenkönnen,soll jedermann,dereinFeuerodereinenUnfallanzu-¬
zeigen hat ,währendder Einschaltezeit seine Anzeigemittels Fernsprecher
mitdemRuf„Feuerwehr"machen.DievolleBetriebsfähigkeitderneuen
Feuermelderanlagewirdzeitgerechtbekanntgegeben .

Gesellschafts-undWirtschaftsmuseum.InderAusstellungdesGesellschafts
undWirtschaftsmuseumsin der VolkshalledesNeuenRathausessprichtmor¬
genSonntagum10 ' 30UhrvormittagsObersenatsratDr .Jägerüber„Wandlun¬
gendes WienerStadtbildesseit zehnJahrenFreierEintritt .
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